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Hinweis:. Dieser Fragebogen ist sehr allgemein gehalten. Beantworten Sie möglichst alle Fragen, soweit wie möglich. Wohl nicht jede Frage macht in Ihrer Situation 
Sinn. Notieren Sie sich Hinweise und Fragen, die in Ihrem Fall noch hilfreich erscheinen. 

Grundlegendes
• Wer ist am Projekt beteiligt? Wir sieht das soziale Gefüge aus? Wer der 

Beteiligten entscheidet was?
• Einkommens- oder Hobbyprojekt?
• Besitzverhältnisse: Sind Sie Besitzer, Mieter, Pächter?
• ….

Ihre Wünsche und Visionen
• Was sind Ihre tiefsten persönlichen Wünsche? Was ist Ihre Leidenschaft? 

Wie können Sie diese mit dem Projekt verknüpfen?
• Was ist Ihre Vision für den Ort? Wohnort für Menschen, Produktion für 

Selbstversorgung oder Verkauf von Nahrungsmitteln, Energie, 
Baumaterialien, Ort zum Wohlfühlen, Therapiegarten, essbare 
Landschaften, Natur-Kulturplatz, Meditationsort, Ort für sinnvolle Arbeit, 
Kreativität, Abendteuer, Freizeit, Erziehung und Lernen, Lebensort für 
Tiere, Pflanzen, ….?

• Was möchten Sie mit diesem Projekt erreichen?
• Wer sind die Zielgruppen? Wie viele Personen sollen am Projekt beteiligt 

sein?
• …..

Ressourcen der Beteiligten
• Welche Interessen, Talente, Fähigkeiten sind vorhanden? Welche neue 

Fähigkeiten müssen/wollen Sie erlernen?
• Finanzen: Wie viel können/wollen Sie ausgeben? (Wahre Kostenrechnung 

aller Beteiligten: Zeit, Geld, Reisen, Ressourcen)
• Wer hat wie viel Zeit für Aufbau und den Unterhalt?
• Welche Geräte, Maschinen sind vorhanden? 
• …..

Potential des Objekts:
• Grösse des Objekts, Seehöhe, Hanglage
• Bisherige Landnutzung? Bauland, Acker, Wald, Wiese?
• Biologische Vielfalt Hecken, Wald, Obstbäume, Sträucher, Tiere? 

• Vorhandene Infrasturktur: Haus und Heizung, Nebengebäude, Strassen, 
Sitzplätze usw. Was sind die jetzigen Funktionen der Gebäude? 

• Ästhetik: Welche Stimmung verbreitet der Ort jetzt?
• Bodenqulität tonig, lehmig, sandig, steinig, humos?
• Wasser: Wie viel Niederschlag? Brunnen, Quelle, Teiche, Feuchtgebiete?
• Makro- und Mikroklima: Temperaturen, Besonnung, Windexposition
• Umgebung, Einflüsse von aussen, Grenzen? 
• Gesetzte, Behörden, NachbarnWas produziert/liefert der Ort?
• Positive Besonderheiten, Problembereiche, Herausforderungen
• …..

Wie wollen Sie den Ort verändern?
• Welche (neuen) Funktionen soll der Ort nach der Umgestaltung erfüllen?
• Wie kann der Ort nach der Umgestaltung mehr Lebendigkeit ausstrahlen?
• Welche Stimmung/Charakter soll der Ort erzeugen? 
• Was möchten Sie behalten, was loswerden?
• Haben Sie Ideen für neue Elemente (z. B. Hügelbeet) und bessere 

Vernetzungen, Kreisläufe?
• Listen erstellen, Prioritäten setzen!

Nächster Schritt: Planung des Permakultur-Projekts
An diesem Punkt ist eine Beratung und Planung durch einen Fachmann oder 
Austausch mit erfahrenen Permakulturisten sehr zu empfehlen, denn es geht darum 
basierend auf Fachwissen kreative, vernetzte gut funktionierende Systeme zu 
entwerfen. Dabei wird ein Permakultur-Projekt  mit Hilfe von Permakultur 
Prinzipien und Gestaltungsmethoden Schritt für Schritt geplant. Dies lernen Sie 
beim Permakultur-Training oder andern Permakultur Ausbildungen.

Tipps von Bill Mollison für Anfanger
„Do it!“ Mache es (jetzt)
„Start small.“ Beginn klein,
„Start at your backdoor.“  Beginn bei deiner Hintertür.

Beat Rölli www.permakultur-beratung.ch      b_roelli@bluemail.ch

http://www.permakultur-beratung.ch/
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